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4 Definition / Ziele 

Definition, Ziele und Voraussetzungen 

Definition
Die Zusatz-Weiterbildung Palliativmedizin 
umfasst in Ergänzung zu einer Facharzt-
kompetenz die Behandlung und Beglei-
tung von Patienten mit einer unheilbaren, 
fortgeschrittenen und fortschreitenden Er-
krankung mit dem Ziel, unter Einbeziehung 
des sozialen Umfelds und unter Berück-
sichtigung der individuellen psychischen 
und spirituellen Situation die Lebensquali-
tät dieser Patienten bestmöglich positiv zu 
beeinflussen.

Weiterbildungsziel
Die Zusatz-Weiterbildung Palliativmedizin 
soll den Teilnehmenden ermöglichen, Wis-
sen, Fähigkeiten und Haltungen zu erwer-
ben, um den vielschichtigen körperlichen, 
psychischen, sozialen und spirituellen 
Problemen und Herausforderungen in der 
Betreuung von schwerkranken und ster-
benden Menschen in der Praxis begegnen 
zu können und sich mit den Themen Ster-
ben, Tod und Trauer auseinanderzusetzen. 
Es wird eine Behandlungsperspektive er-
arbeitet, die symptomorientiert, kreativ 
und ganzheitlich vorgeht und an den indi-
viduellen Bedürfnissen und Prioritäten der 
Patienten orientiert ist.

Voraussetzung zum Erwerb der 
Zusatzbezeichnung „Palliativmedizin“

Mindestanforderungen gemäß § 11 MWBO
	� Facharztanerkennung in einem Gebiet 
der unmittelbaren Patientenversorgung

	� 40 Stunden Kurs-Weiterbildung gemäß § 
4 Abs. 8 in der Palliativmedizin

und zusätzlich
	� 	120 Stunden Fallseminare unter Supervi-
sion

Alternativ zu der Zusatzbezeichnung 
„Palliativmedizin“ ist es auch möglich die 
Zusatzbezeichnung „Klinische Palliativ-
medizin“ zu erwerben.

Voraussetzung zum Erwerb der 
Zusatzbezeichnung „Klinische 
Palliativmedizin“

Mindestanforderungen gemäß § 11 MWBO
	� Facharztanerkennung in einem Gebiet 
der unmittelbaren Patientenversorgung

und zusätzlich
	� 12 Monate Klinische Palliativmedizin un-
ter Befugnis an Weiterbildungsstätten
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Ziel der Zusatz-Weiterbildung „Palliativme-
dizin“ ist es, teilnehmende Ärztinnen  und 
Ärzte zu befähigen:
	� Patienten ganzheitlich unter Berück-
sichtigung körperlicher Symptome und 
Einschränkungen, psychosozialer, spiri-
tueller und ethischer Aspekte sowie der 
Integration der An- und Zugehörigen pal-
liativmedizinisch im multiprofessionellen 
Team zu behandeln und zu begleiten;

	� zu Fragen der Linderung von Schmerzen 
und anderen Symptomen durch medika-
mentöse und nichtmedikamentöse Be-
handlungen zu beraten;

	� Schmerzen und andere physische, psy-
chische und spirituelle Symptome von 
Patienten mit fortgeschrittenen Erkran-
kungen palliativmedizinisch zu behan-
deln bzw. zu lindern;

	� Patienten sowie ihre An- und Zugehö-
rigen vorausschauend, vorsorgend und 
nachsorgend zu behandeln und zu be-
gleiten;

	� die Betreuung und Behandlung von Pa-
tienten an deren individuellen Bedürf-
nissen, Wünschen und Wertvorstellungen 
zu orientieren;

	� die eigene Einstellung zu Krankheit, Ster-
ben, Tod und Trauer zu reflektieren sowie 
eigene Grenzen wahrzunehmen;

	� Patienten in klinischen und ethischen 
Fragen und Entscheidungen zu beraten;

	� zwischen allen an der Palliativversorgung 
eines Patienten Beteiligten adressaten-
gerecht zu kommunizieren;

	� die palliativmedizinische Versorgung zu 
behandelnder Patienten zu koordinieren;

	� Beratung und Angebote zur Trauerarbeit 
zu geben;

	� Leitlinien mit Bezug zur Palliativmedizin 
zu kennen und einzelfallbezogen anzu-
wenden;

	� die Strukturen der spezialisierten Pal-
liativversorgung, u. a. Palliativstationen, 
stationäre Hospize, Palliativdienste im 
Krankenhaus, die Spezialisierte ambu-
lante Palliativversorgung (SAPV) und 
spezialisierte Palliativambulanzen/Ta-
geskliniken zu kennen und adressaten-
abhängig zu beraten.

Definition, Ziele und Voraussetzungen 
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Zusatz-Weiterbildung „Palliativmedizin“ - Basiskurs
40 UE	 Blended-Learning-Angebot

Kurs gemäß Muster-Kursbuch der Bundes-
ärztekammer (BÄK)

Inhalte

Modul I (10 UE) - 
Grundlagen der Palliativmedizin 
Modul II (10 UE) - 
Psycho-Soziale Aspekte der Palliativ- 
medizin und Selbstreflexion

	� Soziales Umfeld der Patientinnen und 
Patienten

	� Anpassung, Bewältigung, Trauer
	� Spiritualität
	� Kommunikation und Arbeit im Team

Modul III (10 UE) - 
Grundlagen der symptomorientierten 
Behandlung 

Modul IV (10 UE) - Symptomlinderung 
und Behandlung palliativmedizinischer 
Krankheitsbilder
	� Behandlung palliativmedizinischer 
Krankheitsbilder und belastender 
Symptome

	� Behandlung von Schmerzen – Schmerz-
medizinische Aspekte

	� Behandlung gastrointestinaler /  
pulmonaler / neuropsychiatrischer /  
dermatologischer Symptome

	� Palliative Sedierung
	� Notfälle in der Palliativmedizin

Die Weiterbildung schließt für Ärz-
tinnen und Ärzte aus dem Kammer-
bereich Westfalen-Lippe mit dem 
ankündigungsfähigen Zertifikat „Pal-
liativmedizinische Grundversorgung“ 
der Ärztekammer Westfalen-Lippe ab. 
Teilnehmende aus anderen Kammer-
bereichen erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung und erkundigen sich 
bitte bei ihrer zuständigen Ärztekam-
mer, ob die Ausstellung und Ankündi-
gung eines Zertifikates „Palliativme-
dizinische Grundversorgung“ in ihrem 
Kammerbereich möglich ist.

Blended-Learning-Angebot

eLearning
5 UE

Präsenz 
35 UE
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Borkum 
Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. Dirk Domagk, FA für Innere 
Medizin, SP Gastroenterologie, ZB Pallia-
tivmedizin, ZB Notfallmedizin, Chefarzt 
der Klinik für Gastroenterologie, Clemens-
hospital Münster

Dr. Boris Hait MD (SU), FA für Anästhesio-
logie, ZB Palliativmedizin, Leitender Ober-
arzt im Palliativzentrum Unna, Leiter des 
Palliativmedizinischen Konsiliardienstes 
(PKD) Unna, Christliches Klinikum Unna 
Mitte

Prof. Dr. med. Phillip Lenz, FA für Inne-
re Medizin und Gastroenterologie, ZB 
Palliativmedizin, Leiter des palliativ-
medizinischen Konsiliardienstes und der 
Palliativstation des Universitätsklinikums 
Münster

Borkum
Wissenschaftliche Leitung

Dr. med. Barbara Lubenow, FÄ für Anäs-
thesiologie, ZB Palliativmedizin, ZB Spe-
zielle Schmerztherapie, ZB Notfallmedizin,  
ZB Intensivmedizin, Ärztliche Leiterin des 
Palliativzentrums des Evang. Krankenhaus-
gemeinschaft, Herne

Tanja Woiwod, FÄ für Innere Medizin und 
Hämatologie und Onkologie, ZB Pal-
liativmedizin, Oberärztin der Klinik für 
Hämatologie, Onkologie und Palliativme-
dizin, Augusta-Kranken-Anstalt gGmbH, 
Bochum

Termine 
Präsenz
Samstag, 17.04.2027 bis  
Mittwoch, 21.04.2027

Uhrzeiten
Samstag, 11:00 bis 17:30 Uhr
Sonntag bis Dienstag
09:00 bis 17:15 Uhr
Mittwoch, 09:00 bis 13:00 Uhr 

Veranstaltungsort
26757 Borkum

Termine 
Präsenz
Montag, 19. bis  Freitag, 23. April 2027 

Uhrzeiten
Montag bis Mittwoch
09:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag, 09:00 bis 17:30 Uhr
Freitag, 09:00 bis 13:00 Uhr 

Veranstaltungsort
26757 Borkum
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Webinar (Herne)

Wissenschaftliche Leitung

Dr. med. Barbara Lubenow, FÄ für Anästhe-
siologie, ZB Palliativmedizin, ZB Spezielle 
Schmerztherapie, ZB Notfallmedizin,  
ZB Intensivmedizin, Ärztliche Leiterin des 
Palliativzentrums des Evang. Krankenhaus-
gemeinschaft, Herne

Tanja Woiwod, FÄ für Innere Medizin und 
Hämatologie und Onkologie, ZB Palliativ-
medizin, Oberärztin der Klinik für Hämato-
logie, Onkologie und Palliativmedizin,  
Augusta-Kranken-Anstalt gGmbH, Bochum

Münster

Wissenschaftliche Leitung

Dr. med. Birgit Bauer, FÄ für Allgemeinme-
dizin, Anästhesiologie, ZB Palliativmedizin, 
ZB Spezielle Schmerztherapie, Nieder-
gelassene Ärztin und Gesellschafterin des 
Palliativnetz Münster gGmbH

Dr. med. Janina Krüger, FÄ für Innere 
Medizin und Hämatologie und Onkologie, 
ZB Palliativmedizin, ZB Notfallmedizin, 
Gesellschafterin des Palliativnetz Münster 
gGmbH

Termine 
Präsenz
Mittwoch, 18.11.2026 bis  
Sonntag, 22.11.2026
(WARTELISTE)

Uhrzeiten
Mittwoch, 14:00 Uhr bis 18:15 Uhr
Donnerstag, 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag, 09:00 Uhr bis 16:15 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 16:15 Uhr
Sonntag, 09:00 Uhr bis 12:15 Uhr

eLearning
4 Wochen vor Kursbeginn

Veranstaltungsort
48163 Münster, Palliativnetz Münster 
gGmbH, Meyerbeerstraße 33

Termine
Webinar
Freitag, 13.11.2026 bis 
Sonntag, 15.11.2026 und
Freitag/Samstag, 04./05.12.2026 
(WARTELISTE)

Uhrzeiten
freitags 13:00 bis 18:00 Uhr 
samstags 09:00 bis 16:15/17:00 Uhr 
Sonntag 09:00 bis 14:30 Uhr

eLearning
4 Wochen vor Kursbeginn

Veranstaltungsort
ILIAS-Lernplattform der Akademie 
für medizinische Fortbildung der 
ÄKWL und der KVWL
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Webinar (Münster)

Wissenschaftliche Leitung

Prof. Dr. med. Burkhard Dasch, FA für  
Anästhesiologie, ZB Palliativmedizin,  
ZB Spezielle Schmerztherapie, Oberarzt 
der Palliativstation des Universitätsklini-
kums Münster

Prof. Dr. med. Dirk Domagk, FA für Innere 
Medizin, SP Gastroenterologie, ZB Palliativ-
medizin, Chefarzt der Klinik für Gastroen-
terologie, Clemenshospital, Münster

Prof. Dr. med. Phillip Lenz, FA für Innere 
Medizin und Gastroenterologie, ZB Pallia-
tivmedizin, Leiter des palliativmedizini-
schen Konsiliardienstes und der Palliativ-
station des Universitätsklinikums Münster

Unna

Wissenschaftliche Leitung

Dr. Boris Hait MD (SU), FA für Anästhesiolo-
gie, ZB Palliativmedizin, Leitender Oberarzt 
im Palliativzentrum Unna, Leiter des Pal-
liativmedizinischen Konsiliardienstes (PKD) 
Unna, Christliches Klinikum Unna Mitte

Termine 
Präsenz
Freitag, 19.02. bis Sonntag, 21.02.2027
oder
Freitag, 09.04. bis Samstag, 
10.04.2027
 
Uhrzeiten
freitags 14:00 bis 19:30 Uhr 
samstags 08:45 bis 18:30 Uhr 
Sonntag 08:45 bis 12:15 Uhr

Veranstaltungsort
59423 Unna, 
Ringhotel Katharinenhof, Bahnhof-
straße 49

Termine
Webinar
Freitag, 15.01. bis 
Sonntag, 17.01.2027 (WARTELISTE)
oder 
Freitag 19.02. bis Samstag,  
20.02.2027.

Uhrzeiten
freitags 14:00 bis 19:00 Uhr 
samstags 09:00 bis 18:30 Uhr 
Sonntag 09:00 bis 14:00 Uhr

Veranstaltungsort
ILIAS-Lernplattform der Akademie 
für medizinische Fortbildung der 
ÄKWL und der KVWL
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Palliativmedizin - Fallseminare Module I bis III unter Supervision
120 UE	

Inhalte

Modul I - Kommunikation (40 UE)
	� Patienten- und teamorientierte Kommu-
nikation, Übermittlung schlechter Nach-
richten

	� Ermittlung und Berücksichtigung der 
Bedürfnisse der An- und Zugehörigen im 
Behandlungskonzept

	� Konzepte von Spiritualität, Religion und 
Weltanschauungen

	� Selbstreflexion, Reflexion der eigenen 
Grundhaltung und der eigenen Einstel-
lung zu Sterben und Tod

	� Eigene Betroffenheit, Grenzen, Ursachen, 
Ausdruck von Belastung

	� Symptomkontrolle 

Modul II - Ethik, Recht und Trauer (40 UE)
	� Krankheit, Sterben, Tod und Trauer in 
verschiedenen Kulturen und Religionen

	� Ethische und rechtliche Aspekte der Pal-
liativmedizin

	� Medizinethische Prinzipien und ärztliche 
Rolle am Lebensende

	� Patientenwille einschließlich Vorsorge-
instrumente

	� Therapiezielbestimmung und -anpas-
sung unter Berücksichtigung von Patien-
tenwillen und Medizinischer Indikation

	� Behandlungsbegrenzung, Sterbebeglei-
tung, Sterbehilfe

	� Symptomkontrolle
 

Modul III - Komplexe Fallbeispiele der 
Teilnehmer (40 UE)
	� Palliativmedizinische Versorgungskon-
zepte und Betreuungskontinuität

	� Steigerung der Lebensqualität durch 
palliativmedizinische Maßnahmen

	� Erstellung, kontinuierliche Überprüfung, 
Anpassung und Dokumentation von 
Therapieplänen mit palliativmedizini-
scher Intervention

	� Beurteilung der Angemessenheit von 
Therapiemaßnahmen unter Berücksich-
tigung des Therapieziels

	� Diagnostik und Therapie palliativmedi-
zinischer Krankheitsbilder, Schmerzen 
und weiterer belastender Symptome

	� Symptomkontrolle und Symptomlinde-
rung

	� Palliativmedizinische Begleitung in der 
Sterbephase

	� Notfälle in der Palliativmedizin
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6. Herforder Kursreihe

Wissenschaftliche Leitung

Dr. med. Petra Küpper-Weyland, FÄ für 
Innere Medizin, SP Hämatologie und Inter-
nistische Onkologie, ZB Palliativmedizin, 
Oberärztin der Medizinischen Klinik I im 
Lukas-Krankenhaus Bünde

13. Bochumer Kursreihe

Wissenschaftliche Leitung
Dr. med. Barbara Lubenow, FÄ für Anästhe-
siologie, ZB Palliativmedizin, ZB Spezielle 
Schmerztherapie, ZB Notfallmedizin,  
ZB Intensivmedizin, Ärztliche Leiterin des 
Palliativzentrums des Evang. Krankenhaus-
gemeinschaft, Herne

Tanja Woiwod, FÄ für Innere Medizin und 
Hämatologie und Onkologie, ZB Palliativ-
medizin, Oberärztin der Klinik für Hämato-
logie, Onkologie und Palliativmedizin, Au-
gusta-Kranken-Anstalt gGmbH, Bochum

Termine 
Präsenz
Modul 1	Mittwoch, 03.03. bis 		
	 Sonntag, 07.03.2027 
Modul 2	Mittwoch, 23.06. bis 		
	 Sonntag, 27.06.2027 
Modul 3	Mittwoch, 06.10. bis 		
	 Sonntag, 10.10.2027

Uhrzeiten
mittwochs 13:00 bis 18:00 Uhr 
donnerstags bis samstags	
09:00 bis 18:00 Uhr
sonntags 09:00 bis 12:15 Uhr

Veranstaltungsort
44791 Bochum, Best Western Hotel 
Bochum, Stadionring 22

Termine
Präsenz
Modul 1	 Mittwoch, 02.06. bis 		
	 Sonntag, 06.06.2027 
Modul 2	 Mittwoch, 13.10. bis 		
	 Sonntag, 17.10.2027 
Modul 3	 Mittwoch, 01.12. bis 		
	 Sonntag, 05.12.2027

Uhrzeiten
montags, 09:00 bis 18:45 Uhr
donnerstags bis samstags, 09:00 bis 
17:00 Uhr 
sonntags, 09:00 bis 15:00 Uhr

Veranstaltungsort
32049 Herford, Hotel Waldesrand,  
Zum Forst 4 
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28. Halterner Kursreihe 

Wissenschaftliche Leitung
Dr. Boris Hait MD (SU), FA für Anästhesio-
logie, ZB Palliativmedizin, Leitender Ober-
arzt im Palliativzentrum Unna, Leiter des 
Palliativmedizinischen Konsiliardienstes 
(PKD) Unna, Christliches Klinikum Unna 
Mitte

Termine
Präsenz
Modul 1	Mittwoch, 02.06. bis 		
	 Sonntag, 06.06.2027
Modul 2	Mittwoch, 20.10. bis 		
	 Sonntag, 24.10.2027
Modul 3	Mittwoch, 15.12. bis 		
	 Sonntag, 19.12.2027

Uhrzeiten
mittwochs bis samstags 	  
08:45 bis 17:30 Uhr
sonntags 08:45 bis 12:30 Uhr

Veranstaltungsort
45721 Haltern am See,  
Heimvolkshochschule  
„Gottfried Könzgen“ KAB/CAJ e. V.,  
Annaberg 40
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Allgemeine Hinweise 

Auskunft und schriftliche Anmeldung
Akademie für medizinische Fortbildung der 
ÄKWL und der KVWL, 
Postfach 40 67, 48022 Münster

Ansprechpartner
     Daniel Bussmann 
     0251 929 - 2221 
     daniel.bussmann@aekwl.de

Der Basiskurs (40 UE) ist Voraussetzung für 
die Teilnahme an den Fallseminaren 
unter Supervision (120 UE). 

Die Module 1 und 2 sind austauschbar, Mo-
dul 3 muss zum Schluss absolviert werden.

Nutzen Sie den Online-Fortbildungs- 
katalog der Akademie 
www.akademie-wl.de/katalog 
bzw. die kostenlose Fortbildungs-App  
www.akademie-wl.de/app
um sich für die Kurse
anzumelden.

Basiskurse Fallseminare

TEILNAHMEGEBÜHR BASISKURS (40 UE)
Mitglied der Akademie		  € 1.129,00 
Nichtmitglied der Akademie		 € 1.299,00
Arbeitslos/Elternzeit	  	 € 969,00 

TEILNAHMEGEBÜHR FALLSEMIAR PRO MODUL
Mitglied der Akademie		  € 1.249,00 
Nichtmitglied der Akademie		 € 1.399,00
Arbeitslos/Elternzeit	  	 € 1.059,00

Die Gebühren gelten für die Termine 2026.
Begrenzte Teilnahmezahlen (max: 25 Teilnehmende)
Mind. Teilnahmezahl (21 Teilnehmende)

      ZERTIFIZIERUNG
Die Basiskurse sind im Rahmen der Zer-
tifizierung der ärztlichen Fortbildung 
der ÄKWL mit je 40 Punkten (Kategorie: 
K) anerkannt.

Die Fallseminare sind im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen Fort-
bildung der ÄKWL mit je 40 Punkten  
(Kategorie: H) anerkannt.
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Auskunft
Bitte mit beiliegendem Anmeldeformular 
oder in formloser schriftlicher Form an: 
Akademie für medizinische Fortbildung 
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 
48022 Münster, Fax: 0251 929-27 2249, 
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskata-
log der Akademie für medizinische Fort-
bildung, um sich für die Veranstaltungen 
anzumelden: 
www.akademie-wl.de/katalog

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte 
an die zuständige Sachbearbeiterin bzw. 
den zuständigen Sachbearbeiter. Die 
Teilnahmegebühr für nichtärztliches Per-
sonal richtet sich nach der Mitglied- bzw. 
Nichtmitgliedschaft des Arbeitgebers in 
der Akademie für medizinische Fortbil-
dung der ÄKWL und der KVWL.

Rückerstattungsregelungen
Bitte beachten Sie die Rückerstattungs-
regelungen (lt. Beschluss des Lenkungs-
ausschusses der Akademie für medi-
zinische Fortbildung der Ärztekammer 
Westfalen-Lippe und der Kassenärztli-
chen Vereinigung Westfalen-Lippe vom 
24. Oktober 2022): Anmeldungen zu Fort-
bildungskursen und -veranstaltungen 
sind grundsätzlich verbindlich. Abmel-
dungen können nur schriftlich erfolgen. 
Maßgeblich ist das Datum des Eingangs-
stempels der Ärztekammer Westfalen-
Lippe.

Vorbehalt
Wenn die Mindestteilnahmezahl nicht 
erreicht wird, die Referentin oder der Re-
ferent erkrankt oder andere nicht zu be-
einflussende wichtige Gründe vorliegen, 
behalten wir uns vor, eine Veranstaltung 
abzusagen bzw. zu verschieben. Falls ei-
ne Absage erfolgt, besteht kein Anspruch 
auf Durchführung. 

eLearning
Bitte beachten Sie, dass zur Teilnahme ein 
Breitband-Internet-Anschluss  (z. B. DSL-
Leitung) notwendig ist. 

Neben Anwesenheitskontrollen vor Ort / 
im Rahmen des Webinars werden auch die 
Zeiten der eLearningphase protokolliert. 

Ein Einstieg in die laufenden eLearning-
phasen ist möglich. 

Technische Voraussetzungen
Bitte beachten Sie, dass für die Teil-
nahme am Blended-Learning-Webi-
nar folgende technische Ausstattung 
benötigt wird:

	� eine stabile Internetverbindung
	� den Browser Google Chrome,  

Mozilla Firefox oder Safari  
(bei iOS)

	� ein funktionierendes Audiosys-
tem (z. b. Headset, Kopfhörer, 
Mikrofon)

	� eine Webcam
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Rückerstattungsregelungen
Bei Rücktritt oder Nichterscheinen erfolgt eine Erstattung der Kurs- bzw. Teilnahme-
gebühren nach folgenden Kriterien:

vom 35. bis zum 22. Tag vor Kurs-/Veranstaltungsbeginn
(5 Wochen vor Kurs-/Veranstaltungsbeginn)

volle Rückerstattung
abzüglich € 50,00
anteilige Gebühr

vom 21. bis zum 11. Tag vor Kurs-/Veranstaltungsbeginn
(3 Wochen vor Kurs-/Veranstaltungsbeginn)

75 % Rückerstattung
jedoch mindestens 
€ 50,00 anteilige Gebühr

vom 10. bis zum 4. Tag vor Kurs-/Veranstaltungsbeginn 50 % Rückerstattung
jedoch mindestens 
€ 50,00 anteilige Gebühr

ab dem 3. Tag vor Kursbeginn keine Rückerstattung

Im Rahmen der Rückerstattungsregelungen gelten Ausnahmen bei Todesfall in der Fami-
lie (1. Grades) und bei Nachweis eines stationären Krankenhausaufenthaltes der Teilneh-
merin/des Teilnehmers. Bei schriftlicher Abmeldung vor dem 35. Tag vor Kurs-/Veran-
staltungsbeginn fällt keine anteilige Gebühr an. Bei bereits erfolgter Zahlung wird diese 
vollständig erstattet.

Abweichend von der o. g. Regelung wird bei Veranstaltungen mit einer Teilnehmergebühr 
von € 50,00 und niedriger diese bei Stornierung ab dem 21. Tag vor Veranstaltungsbeginn 
vollständig einbehalten. Bis zum 22. Tag werden keine Stornokosten erhoben.
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